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Liebe Leserinnen und Leser,

„Alles neu!“ – das klingt zunächst wie ein 
Werbeslogan, der dazu auffordert, das aktu-
elle Sortiment eines Fachmarktes in Augen-
schein zu nehmen, oder wie die Einladung zur 
Neueröffnung eines Ladenlokals. Für das 
Thema der ersten „mittendrin“-Ausgabe des 
neuen Jahres haben wir uns allerdings von der 
Jahreslosung für 2026 inspirieren lassen: „Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu!“

Aber vielleicht entdecken Sie auch einige 
Neuerungen bei der Gestaltung dieses Heftes. 
Wir folgen damit dem Trend, dass die Ge-
meinden sich immer mehr aufeinander zu be-
wegen und die Grenzen zu den Nachbarn 
durchlässiger werden. Das zeigt sich in den 
gegenseitigen Besuchen von Gottesdiensten 
und Veranstaltungen, in der Zusammenset-
zung von Chören und Gemeindegruppen und 
nicht zuletzt in der regionalen Zusammen-
arbeit unserer Kirchengemeinden im Kir-
chengemeindeverband Uelzen.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie für sich in die-
sem Jahr viel Neues entdecken – und natür-
lich Gottes Segen!

Ihre „mittendrin“-Redaktion
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Angedacht

„Siehe, ich mache alles neu.“ (Offenbarung 21,5)
Regionalbischöfin Marianne Gorka (Lüneburg) zur Jahreslosung 2026

Ein Wort zieht mich in dieser 
Jahreslosung besonders in den 
Bann: „Siehe“. So beginnt der 
Satz: „Siehe, ich mache alles neu.“ 
Nicht einfach: „Ich mache alles 
neu.“, sondern: „Siehe!“ – Schau 
hin!
Es ist, als würde Gott uns sanft an-
stupsen: „Guck doch mal. Schau 
an. Heb’ den Blick! Öffne die Au-
gen! Nimm wahr! Sieh mich an!“

Das „Siehe“ verändert die Haltung.

„Siehe, ich verkündige euch große Freude“, 
sagt der Engel zu den Hirten in der 
Weihnachtsnacht – und aus erstem Schreck 
wird großes freudiges Staunen.
„Siehe, dein König kommt zu dir“, rief schon 
lange zuvor der Prophet Sacharja – und aus 
einer großen Vision wird Wahrheit.
„Siehe, das ist Gottes Lamm“, sagt Johannes 
der Täufer über Jesus – und aus Glauben 
wird Lebenssinn.
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage, bis an der 
Welt Ende!“, sagt Jesus über sein Wirken – 
und aus dieser Zusage wird eine weltum-
spannende Mission. „Siehe!“ Schon ein ein-
zelnes Wort stößt das Neue an und verändert 
alles. 
Wenn eine Nachbarin, mit der man lange im 
Streit war, plötzlich grüßt. Wenn ein Kind, das 
sonst kaum redet, einem plötzlich erzählt, 
was es bewegt. Wenn jemand nach langer 
Krankheit wieder lachen kann. – Oft beginnt 
Neues ganz leise. Nicht spektakulär, sondern 
im Alltag. Wer hinschaut, entdeckt es: Lauter 
kleine Zeichen, die Gottes Handschrift tra-
gen. Siehe!

„Siehe, ich mache alles neu.“ 

Und dann wird alles neu? Wie auf 
einer Zaubertafel, wenn mit einem 
Wisch des Hebels das ganze vor-
herige Gekrickel weg ist und ich 
noch mal neu anfangen kann mit 
meiner Zeichnung?
In der Tat, das letzte Buch der 
Bibel, das Buch der Offenbarung, 
schaut weit in die Zukunft. Es er-

zählt von einer Welt, in der Gott alles neu und 
heil macht: Keine Tränen mehr, kein Schmerz, 
kein Leid. Das „Siehe“ lenkt den Blick schon 
heute darauf. Gott will Neues schaffen – mit 
uns. Kein Wisch und Weg – sondern: Du bist 
mit dabei.
Wie ein Gärtner, der den vorhandenen Boden 
lockert, damit Neues daraus besser wachsen 
kann. Wie im Frühling das alte Holz wieder 
ausschlägt. Oder wie jemand, der eine alte 
Bank abschleift, damit unter dem angesetz-
ten Moos das warme, ursprüngliche Holz wie-
der sichtbar wird. Behutsam, liebevoll, 
schöpferisch führt Gott so auf den ursprüng-
lich gedachten Zustand zurück, wenn wirklich 
alles gut ist, kein Streit mehr, keine Angst, 
Frieden.
Darauf weist dieses „Siehe!“ hin. Siehe, was 
werden kann und werden will – mit Neugier, 
mit Fantasie, mit Mühe, mit Geduld, mit 
Offenheit und Liebe. 
Mich ermutigt die Jahreslosung, bei Gott in 
die Seh-Schule zu gehen. Ehe ich jemanden 
„abhake“, ehe ich etwas vorschnell als miss-
lungen bewerte, ehe ich alles schlechtrede, will 
ich mein Augenmerk auf Gott lenken. 

Fortsetzung auf S. 5

Marianne Gorka
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54 Thema: Alles neu!Anzeige

Gott lässt aufblicken. Schon verändert sich 
buchstäblich die Haltung und damit oft auch 
meine Sicht der Dinge. Ich will im neuen Jahr 
genauer hinsehen. Ich will den kleinen Neu-
anfängen trauen, im Alltag, in meinen Bezie-
hungen, in Fragen und Zweifeln. Mit einem 
hoffnungsvollen Blick für das, was alles 
Gutes und Neues wachsen und werden kann. 
„Siehe – ich mache alles neu.“ Ein Wort wie 
ein Sonnenaufgang. Mitten in unserem Alltag 

ein Anstoß zum Sehen und Gesehenwerden, 
weil das jede Seele braucht. Hinsehen er-
möglicht so manche Neu-Entdeckung, sogar 
im Streit, gegen die Angst, für den Frieden.
Dazu segne uns Gott mit offenen Augen, mit 
einem Herz voller Hoffnung und Mut und mit 
der Kraft, jeden Tag anzunehmen auf etwas 
gutes Neues hin. 

Regionalbischöfin Marianne Gorka,
Sprengel Lüneburg

Neuer Kanon zur Jahreslosung
Während der Neujahrsgottesdienste in der 
Dresdner Frauenkirche erklingt traditionell 
ein Kanon zur jeweils neuen Jahreslosung. 
Auch für das Jahr 2026 hat Matthias Grünert, 
seit 2005 erster Kantor an der neu errich-
teten Frauenkirche, wieder einen Kanon 
komponiert. Wie schon vor einigen Jahren, 

hat er uns auch diesmal wieder erlaubt, die 
Noten über den Gemeindebrief zu verbrei-
ten. Er schreibt dazu: „Ich wünsche Ihnen viel 
Freude beim Singen des Kanons, für die 
frühe Morgenstunde in h-Moll notiert, zu fort-
geschrittener Tageszeit gerne höher an-
stimmen ...“

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! Kanon zur Jahreslosung 2026
Matthias Grünert, 29.01.2024

Fortsetzung von Seite 3:
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Wir sind bereit!
14 Jugendliche schließen Trainee-Ausbildung ab

„Kommt! Bringt eure Last.“

Nach anderthalb Jahren Trainee-Programm 
haben 14 engagierte Jugendliche aus der 
Region Mitte im Dezember 2025 ihren Ab-
schluss gefeiert. Mit einem Übernachtungs-
fest in der Jugendbildungsstätte Oldenstadt 
wurde in festlichem Ambiente gemeinsam 
gekocht, gefeiert, gelacht, gesungen und ge-
spielt. 
Das Trainee-Programm ist eine vorbereiten-
de Maßnahme auf die Jugendleiterschulung, 
die junge Menschen befähigen soll, Mitarbei-
tende in der Kinder- und Jugendarbeit zu un-
terstützen sowie eigenverantwortlich Grup-
pen zu betreuen und anzuleiten.
Die Jugendlichen sind im Laufe der andert-
halb Jahre als Gruppe zusammengewach-

sen, die sich gegenseitig unterstützt und für-
einander da ist. Am Ende waren sich alle 
einig. Es wird weiterhin regelmäßige Treffen 
geben.

Diakonin Andrea Senge

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen seit gut 100 Jah-
ren für den Weltgebetstag. Am 6. März wer-
den allein in Deutschland wieder hundert-
tausende Menschen die Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen, der diesmal 
von Frauen aus Nigeria, dem bevölkerungs-
reichsten Land Afrikas, vorbereitet wurde.
Im Gottesdienst lassen wir uns von der Stär-
ke der Nigerianerinnen inspirieren und brin-
gen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist ei-
ne Einladung zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung. 
Die „Evangelischen Frauen*“ im Kirchenkreis 
Uelzen und die Weltgebetstags-Teams der 
Kirchengemeinden haben beim Werkstatt-
Tag im Januar im St.-Petri-Gemeindehaus 
die Gottesdienste vorbereitet, zu denen Sie 
nun am Freitag, 6. März, eingeladen sind. 

Freitag, 6. März

18 Uhr: Gemeindezentrum St. Johannis

18 Uhr: Gemeindehaus Oldenstadt

18 Uhr: Friedenskirche (Dieterichsstraße)

19 Uhr: Gemeinderaum Kirchweyhe

(siehe auch Gottesdienstplan, Seite 40/41)

Region MitteAnzeigen
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„Echt satt“ – Kinderferienkirche zu Ostern 2026

Open-Air-Gottesdienst am Himmelfahrtstag
Gemeinsamer Stadtgottesdienst der Region Mitte

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag

Gemeinsam mit Franz Weggle, dem pfiffigen 
Bäckerlehrling, könnt ihr Bibel-Geschichten 
erleben, die davon berichten, wie Jesus mit 
Menschen im Essen und Trinken Gemein-
schaft gesucht und gefunden hat. 
Vom 30.03. bis 02.04. sind 6- bis 11-jährige 
Kinder täglich von 8 bis 13 Uhr ins Gemein-
dehaus St. Johannis eingeladen.
Unter der Leitung von Diakonin Andrea Sen-
ge erwarten euch vier Tage voll Spiel, Spaß, 
Liedern, Geschichten, Basteln und „Echt-satt“-

werden. Die Teilnahme kostet 25 Euro p. P. 
(inkl. Frühstück und Zwischenmahlzeit). 
Anmeldeschluss: 14. März ( QR-Code).→ 

Am 14. Mai, „Christi Himmelfahrt“, laden die 
Kirchengemeinden der Region Mitte zu einem 
gemeinsamen Open-Air-Gottesdienst an der 
Georgskirche in Kirchweyhe ein. Unter frei-
em Himmel gestalten Pastor Manuel Ziggel 
und der Gospelchor „Sweet Chariots“ diesen 
Gottesdienst, der um 11 Uhr beginnt. 

Im Anschluss wollen wir bei Grill-Bratwürst-
chen, Getränken und lockeren Gesprächen 
„am Georg“ verweilen und den Tag genießen. 
Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst 
in die Georgskirche verlegt und das gemütli-
che Beisammensein im Gemeinderaum des 
ehemaligen Pfarrhauses stattfinden.

Am Pfingstmontag, 25. Mai, um 10 Uhr lädt 
die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) Uelzen wieder zu einem Gottesdienst 
auf dem Uelzener Herzogenplatz ein. Wie all-

jährlich wird hier die Einheit der Kirche gefei-
ert, die über die eigene Gemeinde und Kon-
fession hinausgeht. Näheres wird zur gege-
benen Zeit bekannt gegeben.

Zum Männer-Treff im Kirchenkreis Uelzen sind 
alle interessierten Männer eingeladen. Beim 
nächsten Treffen, das am Samstag, 9. Mai, 
von 15 bis 17 Uhr im Martin-Luther-Haus 
(Pastorenstr. 6, Gemeindehaus St. Marien) 
stattfindet, ist Propst i. R. Jörg Hagen zu Gast. 

Er wird über das Thema Ruhestand sprechen 
und sicher auch das eine oder andere Detail 
aus seinem eigenen Ruhestand mit der Grup-
pe teilen.

Pastor Lars Neumann, 
Männerbeauftragter im Kirchenkreis Uelzen

Männer-Treff

Anzeigen
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Ihr seid schon lange standesamtlich verhei-
ratet – aber ein Segen wäre noch schön? Ihr 
seid schon lange kirchlich verheiratet – und 
wollt den Segen mit Dank für Bisheriges und 
mit Blick auf die Zukunft verbinden. Vielleicht 
zu einem Ehejubiläum? Ihr seid nicht ver-
heiratet, möchtet aber Eure Liebe segnen 
lassen?
All das ist möglich am 26. Juni 2026: An ver-
schiedenen Orten in unserer Landeskirche 
findet dann die Aktion „Einfach heiraten“ 
statt – auch bei uns im Kirchenkreis Uelzen! 
Zwischen 11 und 17 Uhr können Paare sich in 
der St.-Marien-Kirche Uelzen, in der St.-Ger-
truden-Kapelle Uelzen oder unter freiem Him-
mel im Propsteigarten trauen und segnen 
lassen. 
Ihr könnt euch vorher eine Zeit reservieren 
oder einfach spontan vorbeikommen. Ein 
Team von  Pastor*innen aus verschiedenen 
Gemeinden des Kirchenkreises steht an die-
sem Tag bereit und nimmt sich Zeit für ein Ge-
spräch mit euch. Ihr sucht euch ein Bibelwort 
für die persönliche Ansprache zu eurer Trau-
ung oder Segnung aus und Musik aus der 
Playlist, die Musiker*innen für euch spielen 
werden. Und dann feiern wir eure Liebe – und 
bei der Feier steht ihr im Mittelpunkt. 

Lauter Segen wird euch geschenkt für das ge-
meinsame Leben. Und danach könnt ihr di-
rekt bei uns auf eure Liebe anstoßen.
Soll der 26. Juni 2026 der 
Tag sein, an dem ihr eure 
Liebe segnen lasst? Dann 
kommt an diesem Tag ein-
fach vorbei! Oder ihr mel-
det euch vorab bei uns an: 
www.kirche-uelzen.de/einfach-heiraten.
Wenn euch an diesem Tag eine kirchliche 
Trauung wichtig ist und eine Person von euch 
beiden evangelisch ist, bringt bitte eure stan-
desamtliche Trauurkunde mit. Dann können 
wir eure Hochzeit auch in die Kirchenbücher 
eintragen. Wenn ihr euch einfach einen Segen 
wünscht, weil er gerade jetzt für euch als Paar 
wichtig ist oder ihr nicht evangelisch seid, 
freuen wir uns genauso.   
Bei Fragen meldet euch gern bei den Pasto-
rinnen Carolin Luck (carolin.luck@evlka.de, 
05821 99212244) oder Rika Hartmann 
(rika.hartmann@evlka.de, 05826 267).

Text: Pastorin Elisabeth Rabe-Winnen
(Team Lauter Segen),

Bearbeitung: Pastorin Carolin Luck

Neues aus dem Ev.-luth. Kirchengemeindeverband
Gremium entscheidet über zukunftsweisende Personalfragen

Ernte-Bittgottesdienst im Museumsdorf Hösseringen

Lauter Segen: Die Liebe feiern
Die Aktion „Einfach heiraten 2026"

Kaum, dass der Kirchengemeindeverband 
(KGV) existiert, erfüllt er sehr segensreich sei-
ne  Arbeit.

Die Stellenbesetzung in Kirchengemeinde 
Oldenstadt zum 1. Februar 2025 ist in enger 
Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand in  
Oldenstadt-Groß Liedern und Pröpstin Viel-
hauer gelungen. „Pastor auf Probe“ Simon 
Reinecke hat sich eingearbeitet und in Ol-
denstadt und der Region Mitte schnell Fuß 
fassen können.
Als Anstellungsträger dient der KGV den drei 
Kirchengemeinden St. Marien Uelzen, St. Ma-
rien Veerßen und St. Petri für die gemeinsa-
me Pfarrsekretärin Irina Krüger, die nach 
einer Probezeit am 6. Januar 2026 in ihr Amt 
eingeführt wurde. Ausdrücklicher Dank gilt 
dem Kirchenkreis, der sich bei der Zwischen-
finanzierung beteiligt und so diese neue Mit-
arbeiterstelle möglich gemacht hat. Leider 
noch nicht gelungen ist ein verbundenes 
Pfarrbüro aller fünf Kirchengemeinden.

In der zweiten Jahreshälfte 2025 haben wir 
intensiv an der 100-%-Stellenbesetzung in 
Johannis und Georg gearbeitet, nachdem 
Hans-Heinrich Heine die Gemeinde nach kur-
zer Zeit verlassen hat. Seit dem 1. Februar ist 
hier der neue Pastor Manuel Ziggel tätig.
Momentan arbeitet der KGV-Vorstand daran, 
auch die zweite Pastorenstelle in Johannis 
und Georg (50 %) zu besetzen, nachdem im 
Januar auch Pastor Ulrich Hillmer die Ge-
meinde verlassen hat. Das Verfahren ist 
noch offen. 
Sehr deutlich ist zu merken, dass die Zu-
sammenarbeit und das Gemeinschaftsver-
ständnis in der Region durch die Verbands-
arbeit gestärkt werden. Dies betrifft sowohl 
die Kirchenvorstände als auch das Pfarramt. 
Gemeinsam wollen wir die Aufgaben, die zu-
künftig vor uns liegen, angehen.

Für den KGV-Vorstand:
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky

Region Mitte                 Kirchenkreis

In Europa sind wir mit gesunden Lebensmit-
teln ausreichend versorgt. Doch Landwirt-
schaft ist und bleibt eine herausfordernde 
Berufung. Die Produktionsfaktoren sind nur 
schwer zu kalkulieren – zum einen durch 
unsichere politische Vorgaben, zum anderen 
durch den spürbaren Klimawandel. Dabei gilt 
es, die zu erzielenden Preise im Blick zu be-
halten, um die anfallenden Kosten auch de-
cken zu können.
Wir wollen diesen Ernte-Bittgottesdienst fei-
ern, um den gesellschaftlichen Zusammen-
halt mit den Landwirten und Landwirtinnen in 
unserer Region weiter zu stärken.
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Durch den Flur voller Umzugskartons führt der 
Weg ins Wohnzimmer. Dort stehen hohe Bü-
cherregale. Auf einem (analogen!) Plattenspie-
ler läuft ein Musikmix aus den 80er- und 90er-
Jahren. Auf dem Sofa liegen Stricknadeln und 
Wollknäuel.
Das sieht nach einer neuen Mütze aus ...
Manuel Ziggel (schmunzelt): Ja, 
Stricken hilft mir, zur Ruhe zu 
kommen – besonders in der 
dunklen Jahreszeit.

Und was liest du gerade?
Zurzeit „Endling“ von Jasmin 
Schreiber, davor war es Saša 
Stanišić – „Möchte die Witwe 
angesprochen werden, platziert 
sie auf dem Grab die Gießkanne 
mit dem Ausguss nach vorne“. 
Das Buch ist mindestens so ver-
rückt wie der Titel, aber sehr empfehlenswert.

Vom Wohnzimmertisch aus fällt der Blick 
durchs Fenster in den verschneiten Garten.
Ganz schön hier ...
Ja. Unser Hund liebt den Schnee. Ich selbst 
freue mich schon auf den Frühling oder den 
Spätsommer – auf das Fahrradfahren, Spa-
zierengehen oder Schwimmen. 

Zum 1. Februar trittst du deine Uelzener 
Pfarrstelle in Johannis und Georg an. Wo-
rauf freust du dich besonders?
Zunächst geht es direkt auf „Konfafreizeit“. 
Ansonsten freue ich mich auf die Rückkehr in 
die alte Heimat, auf die Möglichkeit, wieder 
eine Gemeinde neu kennenlernen zu dürfen 
und gemeinsam neue Ideen zu entwickeln. 

Privat können mein Mann und ich es kaum 
erwarten, Freund*innen zu treffen, ins Kino 
oder ins Theater nach Lüneburg zu gehen, 
zusammen zu kochen und im Alltag anzu-
kommen. Und wir haben schon viele Ideen für 
den Garten: ein kleines Wohlfühlplätzchen, 
an dem man gern zusammensitzt.

Und wie steht es mit Musik?
Die gehört für uns natürlich auch 
dazu. Tom spielt Klavier oder Or-
gel, ich Gitarre – mit grundlegen-
den Akkorden und Schlagmustern.

Wie würdest du dein Bild von 
Kirche beschreiben?
Die eine Kirche gibt es für mich 
nicht. Sie ist ein Raum, in dem 
sich ganz unterschiedliche Men-
schen entfalten können. Kirche 
bedeutet für mich, das Himmel-

reich schon jetzt ein Stück weit vorzuleben: 
weil hier jede und jeder Platz hat, weil sie 
gemeinschaftsstiftend ist und weil es in ihr 
Raum für Trost, Zweifel, Hoffnung und Lebens-
fragen gibt, die Menschen miteinander ins Ge-
spräch bringen. Und in all dem eint uns der 
Glaube an Gott.

Was bedeutet das für deine Arbeit in der 
Gemeinde?
Dass Kirche verständlich, ansprechbar und 
nahbar sein muss, einladend – ein Raum für 
Gemeinschaft und Solidarität. Kirche sollte 
aber auch ihre sicheren Mauern verlassen 
und zu den Menschen gehen – und vor allem 
zuhören, wo und wie sie gebraucht wird.

Fortsetzung auf Seite 15

Interview mit dem Neuen
Kurz vor seinem Umzug ins Pfarrhaus am Stern hat Manuel Ziggel, der neue Pas-
tor in Johannis und Georg, einen Einblick in seine bisherige Dienstwohnung in 
Bad Fallingbostel gewährt und ein wenig über sich erzählt. – Treten Sie ein!

Anzeigen

Apothekerin Silke Habig
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Manuel Ziggel (Foto: privat)
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Fortsetzung von Seite 13:

Welche Schwerpunkte liegen dir beson-
ders am Herzen?
Ich feiere gerne vielfältige Gottesdienste und 
Segensmomente an den wichtigen Stationen 
des Lebens. Außerdem gefällt mir die Heraus-
forderung, in der Arbeit mit jungen Menschen 
(Kinder, Konfis und junge Erwachsene) die 
Relevanz des Evangeliums zu entdecken 
und auf Sinnsuche zu gehen. Und mir ist wich-
tig, dass auch queere Menschen Kirche als ei-

nen offenen und sicheren Ort erleben können.
Einen Ort, der von gelebter Nächstenliebe ge-
prägt ist, an dem Unterschiede nicht trennen, 
sondern an dem man trotz verschiedener Mei-
nungen gemeinsam unterwegs bleibt. 

Worauf freust du dich nach dem Umzug?
Auf neue Begegnungen und ein lebendiges 
Gemeindeleben. Kurz gesagt: auf ein neues 
Zuhause.

Vielen Dank und bis bald in Uelzen!

Einführung von Pastor Manuel Ziggel
Am Sonntag, 1. März, um 15 Uhr wird Pastor Manuel Ziggel von Pröpstin Wiebke Vielhauer 
in der St.-Johannis-Kirche offiziell als Pastor der Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde 
eingeführt. Danach wird zu einem Empfang im angrenzenden Gemeindehaus eingeladen.

„In Hamburg sagt man Tschüss“, hat Heidi 
Kabel einmal gesungen. Und das möchte ich 
hier im Gemeindebrief nun auch 
nochmal tun. Denn nicht von je-
der und jedem konnte ich mich 
bei meinem letzten Gottesdienst 
am 11. Januar oder an anderer 
Stelle persönlich verabschieden. 
In den letzten 25 Jahren als Pas-
tor im Sternviertel und in Kirch- 
und Westerweyhe haben sich so 
viele Wege gekreuzt. Und dank-
bar blicke ich auf all die Begeg-
nungen mit Ihnen und euch zu-
rück.

Jetzt beginnt für mich eine neue Aufgabe: 
Seit dem 1. Februar bin ich neben der Kran-

kenhausseelsorge im Helios-Kli-
nikum mit der Seelsorge im Hei-
ligen-Geist-Stift und im Wichern-
Haus betraut. Ich freue mich auf 
die Herausforderungen in diesem 
neuen Arbeitsfeld und hoffe, dass 
ich die kommende Zeit ähnlich 
gesegnet erleben werde, wie ich 
auf die Zeit in St. Johannis und der 
Johannis-und-Georgs-Kirchenge-
meinde zurückblicken darf.

Alles Gute und Gottes Segen,
Ihr/euer Ulrich Hillmer

Tschüss – es war mir eine Ehre

Ulrich Hillmer (Foto: Holzgreve)

Am Samstag, 07.03., 04.04. und 09.05., 
10 – 12 Uhr, sind 5- bis 12-jährige Kinder 
zum Kindergottesdienst ins Gemeinde-
zentrum Westerweyhe eingeladen. 

In der St.-Johannis-Kirche am Stern 
findet am 22.03. parallel zum Sonntags-
gottesdienst um 10 Uhr die Kinder-
kirche (kurz: „Kiki“) statt.

Einladung zu Kindergottesdienst und „Kiki“
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Taufgottesdienst am Naturschwimmbad

Neues zum Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe

Vormerken: Sommerwiesenfest für Jung und Alt

Am Sonntag, 31. Mai, um 11 Uhr beginnt der 
Taufgottesdienst am Naturschwimmbad auf 
dem Campingplatz Westerweyhe (Fest-
platzweg). Erleben Sie mit, wie kleine und gro-
ße Menschen am oder im Wasser des Natur-
bades von Pastor Thomas Wollrath getauft 
werden. Der Gospelchor „Sweet Chariots“ un-

ter der Leitung von Christof Struck gestaltet 
den Gottesdienst musikalisch mit. 
Bei schlechtem Wetter findet der Taufgottes-
dienst in der Georgskirche in Kirchweyhe 
statt. Taufanmeldungen nehmen unsere 
Kirchenbüros am Stern und in Kirchweyhe 
gerne entgegen.

Der Erbbaurechtsvertrag und die Nutzungs-
vereinbarung für das zukünftige Dorfgemein-
schaftshaus Westerweyhe sind auf den Weg 
gebracht. Der Club Heideblume bittet um fi-
nanzielle Unterstützung. Er ist berechtigt für 
Spenden Zuwendungsbestätigungen auszu-

stellen. Dafür ist auf der Überweisung die An-
gabe der Adresse erforderlich.
Spendenkonto: 
Club Heideblume von 1911 Westerweyhe e. V. 
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, 
IBAN: DE16  2585  0110  0019  1204  19

Am Sonntag, 14. Juni, findet in der Zeit von 
11 bis 17 Uhr auf der ehemaligen Obstwiese 
am Gemeindezentrum Westerweyhe (Hau-
benlerche 7) ein Sommerfest für Jung und Alt 
statt – ein Familienfest für alle. Als besondere 
Gäste sind die Kinder eingeladen, die in den 
letzten Jahren getauft wurden. Sie sollen im 
Rahmen einer Andacht ihre Taufschleifen 
zurückerhalten. Ein Kaffeegarten, Getränke-, 
Bratwurst- und Waffelstände sorgen im An-

schluss für das leibliche Wohl. Zahlreiche 
Spiel- und Bastelstationen laden zum Mitma-
chen ein. Kommen Sie zu diesem Sommer-
fest und lernen nette Menschen kennen, fei-
ern und spielen Sie mit und verbringen in Ge-
meinschaft einen schönen Tag.
Wer beim Auf-/Abbau und an den Stationen 
helfen möchte, melde sich bitte bei Dietmar 
Schulz (Tel.: 15446, Mobil: 01713828607, E-
Mail: schulz-malow@t-online.de).

Leben in Gottes Hand  –  Kirchliche Amtshandlungen

Johannis und GeorgJohannis und Georg

Christus ist wahrhaftig auferstanden
Karwoche und Ostern gemeinsam feiern

So, 29.03., Palmsonntag,  10:00 Uhr, Gemeinderaum in Kirchweyhe
 Gd., P. Morié

Do, 02.04., Gründonnerstag,  19:00 Uhr, Gemeindehaus am Stern
 Gd. mit Tischabendmahl, P. Ziggel

Fr, 03.04., Karfreitag,  15:00 Uhr, Georgskirche Kirchweyhe
 Gd. zur Sterbestunde, L. Zahrte, Kirchenchor

So, 05.04., Ostersonntag,  05:00 Uhr, Friedhofskapelle Kirchweyhe (Beginn)
 Osternacht,  L. Schwarz, anschl. Osterfrühstück
 10:00 Uhr: St.-Johannis-Kirche: Gd. m. A., ggf. m. T., P. Ziggel, Kantorei

Mo, 06.04., Ostermontag, 10:00 Uhr, Gemeindezentrum Westerweyhe
 Familien-Gd. ggf. m. T., P. Ziggel, anschl. Ostereiersuche

Am  Samstag, 14. März, von 14 bis 16 Uhr 
findet im Gemeindehaus am Stern wieder die 
Frühjahrsbörse statt. Hier gibt es preisgünstig 

Baby- und Kinderkleidung, Kinderwagen, Drei-
räder und jede Menge gut erhaltenes Spiel-
zeug – ebenso wie Kaffee und Kuchen.

„Ein Mensch wird nur einmal getauft, aber an 
jedem Tag soll er sich an seine Taufe erinnern 
und daraus leben.“  – Gemäß diesem Satz 
von Martin Luther laden wir jedes Kind einmal 
im Jahr zu einem besonderen Fest ein: Zum 
Tauferinnerungsfest am Sonntag, 26. April, 
10 – 12 Uhr in der St.-Johannis-Kirche und 

im Gemeindehaus am Stern können die 
2- bis 12- jährigen Kinder auch ihre Taufkerze 
mitbringen. – Bitte melden Sie sich in unse-
ren Kirchenbüros an, wenn Sie mit Ihren 
Kindern an diesem Fest teilnehmen wollen. 
Es besteht auch die Möglichkeit, an diesem 
Termin Kinder taufen zu lassen.

Ebenfalls am Sonntag, 26. April, lädt das 
Kuratorium der Stiftung „Gemeinsam Kirche 
sein“ um 17 Uhr in die St.-Johannis-Kirche 
ein. In einer musikalischen Andacht spielt der 
Sprengelposaunenchor unter der Leitung von 

Landesposaunenwart Lennart Rübke. Zwi-
schen den Bläserstücken können die Anwe-
senden die angestimmten Abendlieder mit-
singen. Die Kollekte kommt unserer Stiftung 
„Gemeinsam Kirche sein“ zugute.

Frühjahrsbörse

Einladung zum Tauferinnerungsfest

Lieder-Andacht mit dem Sprengelposaunenchor
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Gruppen & Kreise

Kinder
Kindergottesdienst · (W) 1. Sa, 10 – 12 Uhr 
(sh. Gottesdienst-Plan), Info: Büro, Tel.: 73928

Kinderkirche · (J) 1 x im Monat, So, 10 Uhr 
(sh. Gottesdienst-Plan), Info: Büro: Tel.: 2339

Jugendliche
Jugendgruppe · (J) Jugendliche ab 12 Jahren
1. Do, 17 – 19 Uhr, Jugendraum (Keller)
Info: Andrea Senge, Tel.: 0176  55267511 

Jugendtreff · (J) nach Absprache
Info: Büro, Tel.: 2339

Erwachsene
Besuchsdienstkreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Anke Marwede, Tel.: 72255

Besuchskreis · (J) letzter Mi, 17 – 18 Uhr
Info: Renate Bluhm, Tel.: 71659

Bewegung mit Musik (W) 
4. Mi,14 – 15:30 Uhr
Info: Christiane Timm, Tel.: 73049

Frauentreff · (J) i. d. R. 2. Mi, ab 15 Uhr
Info: Ursula Krusch, Tel.: 17237

Gemeindegebet · (J) 14-tägl. Do, 20 Uhr
→ 09. + 23.04. / 07. + 21.05. / 04. + 18.06.
Info: Büro, Tel.: 2339

Gemütlich – Kreativ · (K) 
14-tägl. Do, 19:30 Uhr
Info: Büro, Tel.: 73928

Georgs-Bistro · (W) letzter Mi, 9 – 11 Uhr
Info: Willi Moritz, Tel.: 77799

Klön-Treff · (W) 1. Mi, ab 15 Uhr
Info: Dietmar Schulz, Tel.: 15446

Landeskirchl. Gemeinschaft: 
Bibelgespräch · (J) Mi, 15:30 Uhr, 
mit Pastor i. R. H. Hoffmann (am 1. Mi m. A.)
Info: Lothar Grawert, Tel.: 2115288

Männerkreis · (W) 1. Mo, 18 Uhr
Info: Hansi Lupp, Tel. 74477

NähCafé · (J) 2. Mo, 15:30 – 18:30 Uhr
Info: Büro, Tel.: 2339

Seniorenkreis · (W) 
2. Mi, 15 – 17 Uhr, Info: Sabine Gerstenkorn-
Schmidt, Tel.: 0175  1265712

Stricktreff · (J) 1. Mi, 18:30 – 21 Uhr
Info: Susanne Dörn u. Büro, Tel.: 2339

Südafrikakreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Elke Korte, Tel.: 6253

Themencafé St. Johannis · (J) 
 → 3. Mi, 15 – 17 Uhr 18.03. / 15.04. / 20.05.

Info: Büro:, Tel.: 2339

Weltgebetstaggruppe · (J) nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785, 
Ilona Meyer, Tel.: 79822

Weltgebetstag-Team · (W) nach Absprache
Info: Bärbel Hoffmann, Tel.: 94889660,
Alma Günter, Tel.: 76270

Kirchenmusik
Gospelchor „Sweet Chariots“ · (K) 
Di, 20:00 – 21:45 Uhr
Info: Monika Wunderlich, Tel.: 17505

Happy Hour · (J) (Singen mit Christof Struck)
i. d. R. 3. Do, 18:30 – 19:30 Uhr
→ 19.03. / 16.04. / 21.05.
Info: Christof Struck, Tel.: 05802  4715

Kantorei · (J) Mo, 19 – 20:30 Uhr
Info: Wiebke Schlegel, Tel.: 3892833

Kirchenchor · (K) Di, 18:30 – 20 Uhr
Info: Christof Struck, Tel.: 05802  4715

 (J) = Gemeindehaus St. Johannis am Stern, Hagenskamp 4
 (K) = Gemeinderaum Kirchweyhe, Kirchberg 3
(W) = Gemeindezentrum Westerweyhe, Haubenlerche 7

Anzeigen Johannis und Georg
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Auf dem Weg von Palmsonntag bis Ostern
Mit dem Palmsonntags-Gottesdienst be-
ginnen in Oldenstadt die Kreuzwegandach-
ten und zugleich unser gemeinsamer Weg 
durch die Karwoche. Der Palmsonntag er-
öffnet diese besondere Zeit, in 
der wir den Weg Jesu von 
seinem Einzug in Jerusalem bis 
hin zu Kreuz und Auferstehung 
bedenken. Zu diesem Gottes-
dienst um 10:30 Uhr laden wir 
herzlich ein, einen grünen Zweig 
mitzubringen. Vom Gemeinde-
haus ziehen wir gemeinsam in 
die Kirche ein und erinnern uns 
so an den Einzug Jesu in Jeru-
salem.
An den darauffolgenden Tagen laden die 
Kreuzwegandachten von Montag bis Mitt-
woch jeweils um 17 Uhr dazu ein, den Lei-
densweg Jesu Schritt für Schritt zu begleiten. 
In kurzen Texten, Gebeten und Momenten 
der Stille nehmen wir einzelne Stationen in 
den Blick und verbinden sie mit unserem 
eigenen Leben und Glauben.
Am Gründonnerstag feiern wir um 18 Uhr in 
Oldenstadt einen gemeinsamen Gottes-
dienst mit Abendmahl. Im Anschluss sind alle 
herzlich eingeladen, beim gemeinsamen 

Essen Gemeinschaft zu erleben – in Erinne-
rung an Jesu Mahl mit seinen Jüngern. Brin-
gen Sie gern etwas für das gemeinsame 
Essen mit. 

Der Karfreitag führt uns in be-
sonderer Weise zur Mitte des Lei-
dens. Um 15 Uhr feiern wir in 
Groß Liedern den Karfreitags-
gottesdienst zur Todesstunde 
Jesu und halten inne angesichts 
von Kreuz, Tod und Gottes Nähe 
im Schmerz.
Am Ostersonntag feiern wir 
schließlich den Kern unseres 
christlichen Glaubens: die Auf-
erstehung. Um 5 Uhr laden wir 

herzlich zum Osternacht-Gottesdienst ein. 
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben zuvor in der Kirche übernachtet und 
gestalten diesen besonderen Übergang von 
der Dunkelheit ins Licht mit. Im Anschluss 
sind alle zum gemeinsamen Frühstück im 
Gemeindehaus eingeladen, auch hierfür 
bringen Sie gerne Leckereien zum Osterfrüh-
stück mit. 
Wir laden herzlich ein, diese Tage bewusst 
mitzufeiern – im Hören, Beten, Feiern und in 
der Gemeinschaft.

Baustelle mit Geschichte
Vielleicht haben Sie es schon bemerkt: Seit 
dem vergangenen August herrscht auf dem 
Gelände der Kindertagesstätte in Oldenstadt 
ein reges Treiben. Grund dafür ist ein An- und 
Umbau, der notwendig ist, um die Vorgaben 
des Niedersächsischen Landesjugendamtes 
für die Betriebserlaubnis zu erfüllen. Die Per-
sonalräume werden vergrößert, außerdem 
entsteht ein neuer Mehrzweckraum.

Die Bauphase brachte unerwartet spannen-
de Momente mit sich. Da Oldenstadt auf eine 
lange Geschichte zurückblickt, begann alles 
mit archäologischen Untersuchungen. Ein 
Fachteam begab sich auf Spurensuche – stets 
begleitet von neugierigen Blicken der Kinder, 
Eltern und des Kita-Teams. Mit viel Geduld wur-
den Fundstücke freigelegt, die uns einen klei-
nen Blick in die Vergangenheit ermöglichten.

Fortsetzung auf Seite 23

Bio-Kiste: Feldfrischer Genuss direkt ins Haus!

VIELFALT GENIESSEN!

Probiere es aus:

Mehr als 100 verschiedene 
Sorten Gemüse, Salate und 
Kräuter aus eigenem Anbau 
und Artikel aus unserem 
reichhaltigen Naturkost-
Sortiment 

Wir bringen dir 
vier Wochen deine 
Wunsch-Biokiste. www.elbers-hof.de

Hofverkauf: 

29559 Wrestedt

Mo-Fr  10-18 Uhr

An der Kirche 5
Nettelkamp
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Unsere KU4-Kinder haben in den letzten 
Wochen mit viel Freude acht neue Bäume ge-
pflanzt. Dabei wurde deutlich: Schöpfung zu 
bewahren bedeutet, Verantwortung zu über-
nehmen – und das kann man schon im Klei-
nen tun.
Einige ältere Bäume mussten zuvor aus 
Sicherheitsgründen entfernt werden. Die neu-
en Bäume füllen nicht nur diese Lücke, sie 
laden die Kinder auch dazu ein, die Natur zu 
beobachten, zu pflegen und achtsam mit ihr 
umzugehen. 
So wachsen nicht nur die Bäume, sondern 
auch die Kinder in ihrem Bewusstsein für Got-
tes wunderbare Schöpfung – ein kleiner Bei-
trag, aus dem Großes erwachsen kann.

Ein besonderes Highlight war der Besuch 
von Dr. Mathias Hensch, Stadt- und Kreis-
archäologe aus Uelzen. Mit großer Begeiste-
rung erzählte er von den Funden und ihrer 
Geschichte. Für die Kinder war es etwas 
ganz Besonderes, Keramikscherben aus 

dem 8. Jahrhundert in den Händen zu halten 
– Geschichte zum Anfassen, die uns allen in 
Erinnerung bleiben wird.
In den darauffolgenden Monaten bestimm-
ten dann Baufahrzeuge den Alltag. Beton-
mischer, Bauarbeiter und große Maschinen 
sorgten immer wieder für staunende Augen – 
ein echtes Erlebnis, vor allem für die Kinder, 
die diese Fahrzeuge sonst nur aus Büchern 
kennen.
Nun hat der Winter mit Schnee und Ruhe Ein-
zug auf der Baustelle gehalten. Gleichzeitig 
wächst bei uns die Vorfreude auf das Ende 
der Baumaßnahmen. Wir sind gespannt auf 
die neuen Räume und darauf, wie sie un-
seren Kita-Alltag künftig bereichern werden.

Julia Hagen, Leitung der Kita Oldenstadt

„Wurzeln schlagen für die Schöpfung“

Foto: Reinecke
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Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Frauenfrühstück  |  letzter Do, 9  – 11 Uhr, 
Gemeindehaus, Anmeldung: Marie-Luise 
Kablau, Tel.: 43235, Kontakt: Kristina Nenke, 
Tel.: 43436, Annegret Tissler, Tel.: 43275

„Kirchenmäuse“  |  1. So / Monat, 10 Uhr, 
Gemeindehaus, Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

Besuchsdienstkreis
Kontakt: , Tel.: Annette Engelmann 44093

„GO up!“ – Gospelchor Oldenstadt
monatlich Sa, 13:30 – 17 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt / Infos: Christof Struck, Tel.: 05802 4715

Flötengruppe (nach Absprache)
Kontakt: Ruth Ujma, Tel.: 42342

Posaunenchor  |  Mo, 19:30 – 21 Uhr
Anfänger: Mo, 18:30 – 19:30 Uhr
Kontakt: Andrea Müller, Tel.: 3896188

Gastgruppen
Stuhlgymnastik 
Do, 9 – 11 Uhr, Gemeindehaus 
(nicht, wenn Frauenfrühstück, siehe links)
Kontakt: Margit Ulrich, Tel.: 42778

Parkinson-Selbsthilfegruppe
1. Di / Monat, 15 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Christel Müller, Tel.: 05821 43301

Dank an die Konfirmanden
Schon bald ist es so weit: Am 2. Mai feiern wir 
zwei Konfirmationen in der Klosterkirche Ol-
denstadt. Als Gemeinde sind wir sehr dank-
bar, dass diese Jugendlichen unser Gemein-

deleben in den letzten Monaten so aktiv mit-
gestaltet haben. Ob beim Krippenspiel, dem 
Pubquiz-Gottesdienst oder anderen Aktionen 
waren sie tatkräftig zur Stelle. 

Anzeige Anzeigen
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Eine kurze Erinnerung: Wir dan-
ken allen, die geholfen haben, 
die Weihnachtsveranstaltungen 
gelingen zu lassen. Dazu zäh-
len auch die Frühschichten im 
Advent. Bis zu 50 Teilnehmer 
zählten wir bei den beiden Ad-
ventsfrühstücken.
Heiligabend um 15 Uhr war die 
Kirche randvoll mit Kindern und 
ihren Familien. Wir zählten al-
lein 250 Kinder! Alle erlebten 
ein fröhliches musikalisches Krippenspiel un-
ter unserem Tannenbaum, der bis zur Decke 
der Kirche ragte.

Danach ließen die Jugendlichen die Herzen 
höherschlagen, als das Christkind eine höl-
zerne Taube zum Leben erweckte. Kritisch, 
frech, fröhlich, nachdenklich – so erlebten wir 
das Theaterstück „Jules Taube“.
Die neue Uhrzeit unseres Spätgottesdiens-
tes scheint eine gute Alternative im Stadtpro-
gramm zu sein. Bei Kerzenschein, Liedern und 
schöner Musik vor dem Stall von Bethlehem 
zur Ruhe zu kommen und der Weihnachts-
botschaft zu lauschen, lockte viele zu später 
Stunde in die St.-Petri-Kirche. Und am 26. De-
zember feierten wir einen festlichen Gottes-
dienst mit dem Kirchenchor.

In St. Petri gibt es deshalb für alle Altersgrup-
pen Sing-Angebote. Zu einer neuen Gruppe 
laden wir besonders ein: „Petri-
Eltern singen“. Einmal im Monat 
singen wir am Donnerstagabend 
von 19:30 bis 20:30 Uhr unter 
der Leitung von Katharina Lipins-
ky und sitzen hinterher gemütlich 
zum Klönen und Austausch zu-
sammen. Die kleine Gruppe besteht aus 
Eltern von Kindern und Jugendlichen unserer 

Gemeinde. Wir sind kein Chor, sondern ein-
fach Eltern, die Lust haben, ohne Termindruck 

gemeinsam zu singen und sich 
zu treffen. Alle Eltern sind einge-
laden, einmal auszuprobieren, ob 
das etwas für sie ist. 
Die nächsten Termine: 19. März, 
16. April, 21. Mai, 18. Juni
Weitere Chorgruppen finden Sie 

unter der Überschrift „Gruppen und Kreise“ 
auf Seite 31.

Jugendliche, die im Frühjahr 2027 konfirmiert 
werden möchten, melden sich bitte umgehend 
an. Anmeldeformulare gibt es im Büro, werden 
versandt oder können auf der St.-Petri-Home-

page „st-petri-uelzen.wir-e.de“ herunter-
geladen werden. Diejenigen, die vor drei Jah-
ren beim KU4 mitgemacht haben, werden von 
uns angeschrieben.

Der erste Konfirmandenkurs findet bei uns in 
der Zeit der 4. Grundschulklasse statt. Auch 
dafür können Sie Ihr Kind ab sofort anmel-

den. Anmeldeformulare gibt es im Büro 
(Osterstr. 18) oder sind auch auf „st-petri-
uelzen.wir-e.de“ als PDF-Datei zu finden.

Auch in diesem Jahr bieten wir in der Kar-
woche und zu Ostern vier Gottesdienste an: 
Am Gründonnerstag, 2. April, laden wir um 
18 Uhr zum Agapemahl ein. Es ist der 
Versuch, dem letzten Abendmahl Jesu mit 
seinen Jüngern nachzuspüren. Wir feiern den 

Gottesdienst im Gemeindehaus an gedeck-
ten Tischen mit Brot, Butter, Kräutern und Trau-
bensaft. Dieser Gottesdienst ist als Stärkungs-
mahl für den bevorstehenden Karfreitag ge-
dacht.
 

St. PetriSt. Petri

Weihnachten 2025: Wie schön!

„Singen macht Spaß, singen tut gut …“

Anmeldung zur Konfirmandenzeit

KU4-Anmeldung

Ostern in St. Petri

Unsere Konfirmand*innen 2026
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Am Karfreitag, 3. April, denken wir an die 
Kreuzigung Jesu Christi. Meditative Musik, 
Lesungen und Gebete stehen im Zentrum 
dieses „stillen“ Gottesdienstes um 10 Uhr.
Am Ostersonntag, 5. April, um 6 Uhr feiern 
wir in der Friedhofskapelle unseren liturgi-
schen Frühgottesdienst. Die Osterkerze wird 
im Dunkeln entzündet. Sologesang und Ju-
gend-Chor erzählen vom Wunder der Auferste-
hung. Das Osterlicht tragen wir anschließend 
in den frischen Ostermorgen. – Danach laden 
wir um ca. 7:30 Uhr zum Osterfrühstück ins 

Gemeindehaus (Osterstr. 17) ein. Dort treffen 
wir auch auf die Menschen, die um 10 Uhr am 
Festgottesdienst mit Abendmahl teilneh-
men möchten. In diesem Gottesdienst singt 
der Kirchenchor. – Alle diese Gottesdienste 
leitet Pastor Scharff-Lipinsky.
Am Sonntag nach Ostern, 12. April, feiern 
wir Familiengottesdienst mit Tauferinne-
rung. Der Kinderchor und das KiGo-Team ge-
stalten diesen fröhlichen Gottesdienst für alle 
Generationen mit. Vielleicht finden wir ja 
Ostereier in der Kirche ...

Partnerschaftsleuchter
Ein Symbol der Partnerschaft im Glauben

„Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der 
Welt; wer mir nachfolgt, der wird nicht wan-
deln in der Finsternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben.“ (Johannes 8, 12)
Mit diesem Wort beginnt in St. Petri der 
Gottesdienst. Dabei wird die Osterker-
ze entzündet. – Die wenigsten Gottes-
dienstbesucher wissen um die Symbol-
kraft des schmiedeeisernen Kerzen-
ständers – ein Geschenk aus den 80er-
Jahren der damaligen Partnergemeinde 
Roßwein in Sachsen. Die beiden Ge-
meinden füllten die Partnerschaft mit Le-
ben durch gegenseitige Entsendung von 
Besuchsdelegationen über die DDR-
Grenze hinweg. Bei einem dieser Besu-
che brachten die Roßweiner den Ker-
zenleuchter als Zeichen der Verbunden-
heit im Glauben über Grenzen hinweg 
mit. Er ist eine solide Handwerksarbeit. 
Die zwischen den Streben des Leuch-
ters angebrachten Figuren Mond (für 
Maria) und Fisch (für Petrus) stellen die 
Kennzeichen der beiden Partnerge-
meinden dar. Vorher, im Jahre 1983, hatte ei-
ne Delegation aus St. Petri Roßwein besucht. 
Damals hatten die Kirchenvorsteher Gerda 

Schütze und Friedrich Brüning der Partner-
gemeinde einen Bevenser Siebenstern als Ge-
schenk zur Einführung ihres neuen Pfarrers 

Frieder Hecker überreicht. Die Partner-
schaftsbeziehung wurde bis weit in die 
90er-Jahre fortgesetzt. 
Die Geschichte dieses Leuchters fand 
eine Fortsetzung in der Partnerschafts-
beziehung zur Gemeinde Hoffenthal in 
Südafrika, die die St.-Petri-Gemeinde im 
Rahmen einer seit 1988 bestehenden 
Kirchenkreis-Partnerschaft übernom-
men hatte. 1992 war erstmals eine De-
legierte aus Hoffenthal in St. Petri zu 
Gast. Zu einem Gegenbesuch wurde 
ich im Frühjahr 1996 als Teilnehmer ei-
ner 10-köpfigen Delegation des Kirchen-
kreises Uelzen nach Hoffenthal ent-
sandt. Als Gastgeschenk hatte Pastor 
Jürgen Köhler in der Werkstatt der JVA 
Uelzen eine etwas kleinere Kopie des 
Leuchters aus Roßwein anfertigen las-
sen. Am 5. April 1996, im Karfreitagsgot-
tesdienst, übergab ich ihn der Gemein-

de Hoffenthal. Auch dort ist er ein Zeichen der 
Verbundenheit im Glauben über Grenzen 
hinweg.                               Friedrich Brüning

St. Petri
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Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Kirchenchor • Di, 19:30 – 21 Uhr
Erika Iwanow (Tel. Büro: 73639)
Kinderchor • Mi, 15:15 Uhr
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)
Jugendchor • 14-tägl., Mi, 16:00 Uhr
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)
Petri-Eltern singen • monatl. Do, 19:30 Uhr 
→ 19.03. / 16.04. /  21.05. / 18.06.
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)
Kindergottesdienst • Sa, 10:30 Uhr
(Aushang) / Katharina Lipinsky 
und P. Christoph Scharff-Lipinsky
Eltern-Kind-Gruppe (bis 3 J.) • Di, 10 Uhr
Salina Reinert, Friederike Smola 
(Tel. Büro: 73639)
Jugendgruppe „safe heaven“
14-täglich, Mi, 19:00 Uhr
Nele Feuchter (nele.feuchter@t-online.de)
Trainee-Gruppe • monatlich, Di, 17:15 Uhr, 
Andrea Senge, P. Christoph Scharff-Lipinsky 
(Tel.: 9487707)
Frauenkreis • 3. Mi im Monat, 15 Uhr
Inis Nick-Hasenkamp, Marlies Sievers, 
Gerlind Widling (Tel. Büro: 73639)

Tanz mit, bleib fit • monatl. Mo, 14:30 Uhr
→ 02.03. / 30.03. / 04.05. / 01.06.
Christiane Timm (Tel.: 73049)
Strick-Café • monatl. Fr, 14:30 – 17 Uhr
Gemeinderaum Osterstr. 18
→ 20.03. / 17.04. / 15.05. / 19.06.
Roswitha Machel (Tel.: 30634)
Spielenachmittag • 14-tägl. Fr, 15 – 17 Uhr

13. + 27.02. / 13. + 27.03. / 10. + 24.04. /→ 
     08. + 22.05. / 05. + 19.06.
(Tel. Büro: 73639)
Meditationsgruppe • 14-tägl. Mi, 18:30 Uhr
→ 11. + 25.03. / 08. + 22.04. / 13. + 27.05. / 
     10. + 24.06. 
Barbara Eckert (Tel.: 20817106)
Mittagstisch • Mo, 12:30 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)
Uelzer Tafel (in St. Petri) • Mi, ab 13 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)

St. PetriSt. Petri

In der St.-Petri-Kirche gibt es seit 14 Jahren 
eine Zweigstelle der Uelzer Tafel. Hier findet 
an jedem Mittwoch eine Lebensmittel-Aus-
gabe an Bedürftige aus dem Einzugsgebiet 
der Kirchengemeinde statt. – Wöchentlich 
kommen zurzeit ca. 45 Kunden zur Waren-
ausgabe.
Die Lebensmittel werden in der Nothmann-
straße für St. Petri zusammengestellt und 
mittwochs zum Gemeindehaus gebracht. Hier 
wird von 13 ehrenamtlich Mitarbeitenden die 
Ausgabe organisiert.
Los geht es um 13 Uhr. Eine Viertelstunde 
vorher wird die Reihenfolge der Kunden 
durch das Ziehen von Nummern bestimmt. 
Am Empfang zahlt jeder Kunde einen Euro 
und zeigt seinen Tafel-Ausweis vor. Durch die 

Nummernvergabe wissen die Mitarbeiten-
den, für wie viele Personen die vorhandene 
Ware reichen muss.
Es gibt immer Kartoffeln, Zwiebeln, Brot, Back-
waren, Obst, Gemüse und Milchprodukte. Zu 
Weihnachten und zu Ostern bekommen alle 
Kunden eine Extra-Tüte – zu Weihnachten 
z. B. mit Stollen, Lebkuchen und Kaffee oder 
Kakao – zu Ostern einen Osterzopf, Oster-
eier u. a.. Das Team in St. Petri besteht seit 
Jahren aus einem festen Stamm Ehrenamt-
licher, von denen einige seit der ersten Aus-
gabe dabei sind.
Nach der Lebensmittel-Ausgabe sitzen die 
Mitarbeitenden oft noch bei einem Kaffee 
zusammen und erzählen. – Vielen Dank an 
alle helfenden Hände. 

Uelzer Tafel in St. Petri

Foto: privat
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Besuch aus Russland
Pastor Dr. Tikhomirov am 1. März im Gottesdienst und im Gespräch

Familiengottesdienst im März

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern

Am 1. März ist Pastor Dr. Anton Tikhomirov 
aus St. Petersburg in St. Marien zu Gast. Um 
10:30 Uhr feiert er zusammen mit 
Pastorin Iris Junge den Gottesdienst. 
Anschließend ist Gelegenheit, mit 
ihm ins Gespräch zu kommen.
Die Partnerkirchen in Russland, ins-
besondere die lutherische, sind ex-
trem von den rasanten Veränderun-
gen in der Weltpolitik betroffen. Mit 
Dr. Tikhomirov haben wir eine wich-
tige Stimme der russischen lutheri-
schen Kirche zu Gast. Er kann Aus-
kunft geben über das Leben in den 
Gemeinden, das Verhältnis der Kirchen 
untereinander und das Verhältnis zwischen 
Staat und Kirche. 

Dr. Tikhomirov schloss 1997 sein Studium 
der Journalistik an der Staatlichen Universität 

St. Petersburg mit Auszeichnung 
ab. Nach seinem Theologiestudi-
um am neu eröffneten lutherischen 
theologischen Seminar außer-
halb von St. Petersburg setzte er 
seine Ausbildung in Deutschland 
fort und promovierte 2005 zum 
Doktor der Theologie an der Uni-
versität Erlangen-Nürnberg. An-
schließend kehrte er als Pastor 
und theologischer Dozent nach 
St. Petersburg zurück. Seit 2007 

ist Tikhomirov Rektor des Theologischen Se-
minars in St. Petersburg.  

Wir laden herzlich zum Familiengottesdienst am 15. März um 10:30 Uhr in 
St. Marien Uelzen ein! Fröhliche Lieder, Mitmachaktionen („2. Programm“) 
und die eine oder andere Überraschung: Dafür stehen unsere Familiengottes-
dienste für Klein bis Groß! Gestaltet wird der Gottesdienst von Pastorin Junge, 
der KU4-Gruppe und Diakonin Höft.

Gründonnerstag, 2. April: Tischabendmahl
Nehmen Sie Platz an den festlich gedeckten 
Tischen im Hohen Chor unserer St.-Marien-
Kirche! Mit Brot und Wein, Trauben und Käse 
erinnern wir in diesem besonderen Gottes-
dienst an das letzte Abendmahl, das Jesus 
mit seinen Jüngern gefeiert hat. 
Pastorin Dr. Dorothea Mecking wird diesen 
Gottesdienst halten, der musikalisch von der 
Seniorenkantorei begleitet wird. Beginn ist 
um 19 Uhr in der St.-Marien-Kirche. 

Fortsetzung auf Seite 34

St. Marien Uelzen und Veerßen

Dr. Anton Tikhomirov
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Einen Moment zur Ruhe kommen, der Musik 
lauschen und die Seele weiten ... Von Ostern 
bis Erntedank ist das an jedem Mittwoch um 
Punkt 12 Uhr in St. Marien Uelzen möglich. 

„Orgelpunkt 12“ ist eine 20-minütige Andacht 
mit Orgelmusik und einem kurzen geistlichen 
Impuls. – Der Eintritt ist frei!

Am Samstag, 18. April, startet unser neues 
Format „Kunterbunter Kindermorgen“ für 
Kids von 5 bis 10 Jahren. Wir wollen basteln, 
singen, spielen, Bibelgeschichten entdecken 
und zusammen eine gute Zeit haben! 

Von 10 bis 13 Uhr treffen wir uns im Martin-
Luther-Haus, wo auch ein Imbiss auf uns 
wartet. Infos und kostenlose Anmeldung 
unter: www.formulare-e.de/f/kimo 

Diakonin Carolin Höft und Team

In einem ca. einstündigen Konzert am Sonn-
tag, 10. Mai, um 17 Uhr stellen die drei Chor-
gruppen der Singschule an St. Marien das 
gesangliche Ergebnis der Chorproben des 

ersten Halbjahres vor. Aufgeführt wird u. a. 
auch ein Musical, das während einer Sing-
schulfreizeit in der Jugendherberge in  Hitz-
acker einstudiert wurde. Der Eintritt ist frei.

Im Gottesdienst am Sonntag, 26. April, um 
10:30 Uhr in St. Marien Uelzen wird die Bach-
Kantate „Meinen Jesum lass ich nicht“ aufge-
führt. Dabei sitzen die Sängerinnen und Sän-
ger der Chöre im Mittelschiff der Kirche, wäh-
rend die übrigen Gemeindeglieder auf der 
Orgelempore, in den Seitenschiffen und im 
hinteren Bereich des Mittelschiffes Platz neh-
men. Sie werden Augen- und Ohrenzeugen 
eines musikalischen Formats, das es in der 
St.-Marien-Kirche so noch nicht gegeben hat. 
Diese Veranstaltung ist Teil des Jubiläums-
jahres „75 Jahre St.-Marien-Kantorei“.

Johann Sebastian Bach
„Meinen Jesum lass ich nicht“

Kantate BWV 124 
für Gesangssolisten, Chor und Orchester

Gesangssolisten 
St.-Marien-Kantorei Uelzen

Chöre aus dem Kirchenkreis Uelzen
Kammerorchester Uelzen

Leitung: Kreiskantor Erik Matz

Orgelpunkt 12
Musikalische und spirituelle Zeit am Mittwoch

Der neue Vormittag für neugierige Kids

Auftritt der Singschulchöre

„Meinen Jesum lass ich nicht“
Kantatengottesdienst zum Mitsingen in St. Marien Uelzen

Karfreitag, 3. April: 
Gottesdienste unter dem Kreuz
Warum musste Jesus am Kreuz sterben? Wa-
rum steht dieser grausame Tod im Mittelpunkt 
der christlichen Verkündigung? Diesen Fragen 
stellen wir uns in den Karfreitags-Gottesdiens-
ten mit Pastorin Iris Junge. 
In der St.-Marien-Kirche Veerßen beginnt der 
Gottesdienst um 9:30 Uhr. Den Gottesdienst 
um 10:30 Uhr in St. Marien Uelzen wird die 
Kantorei musikalisch begleiten. Die Andacht 
zur Todesstunde Jesu, die um 15 Uhr in der 
St.-Marien-Kirche Uelzen gefeiert wird, steht 
ganz im Zeichen der biblischen Passionsge-
schichte. Der Kammerchor Uelzen unter der 
Leitung von Wolfgang Knappe gestaltet diese 
Andacht musikalisch. – Danach werden über 
den Karsamstag hinaus die Kirchturmuhren 
stillstehen und die Glocken schweigen. 

Auferstehungsfenster in St. Marien Uelzen
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Ostern, 5. und 6. April:
Fest- und Familiengottesdienste
Mit dem aufgehenden Sonnenlicht morgens 
um 6 Uhr erinnern wir in der Osternacht an 
die Auferstehung Jesu Christi. Dabei wird die 
St.-Marien-Kirche Uelzen von vielen Kerzen 
erleuchtet sein. In diesem stimmungsvollen 
Gottesdienst feiern wir gemeinsam Abend-
mahl und Tauferinnerung.
Außerdem laden wir an den beiden Osterta-
gen um 10:30 Uhr in St. Marien Uelzen zu 
Festgottesdiensten mit Chorbegleitung ein.
In St. Marien Veerßen feiern wir am Oster-
sonntag um 10:30 Uhr einen Familien-
gottesdienst.

Alle Gottesdienst-Termine finden Sie auch in 
der Übersicht auf den Seiten 40 – 43 am 
Ende dieses Gemeindebriefes.

Kreuzigungsfenster in St. Marien Uelzen
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Gesangssolisten 
St.-Marien-Kantorei Uelzen

Chöre aus dem Kirchenkreis Uelzen
Kammerorchester Uelzen

Leitung: Kreiskantor Erik Matz

Orgelpunkt 12
Musikalische und spirituelle Zeit am Mittwoch

Der neue Vormittag für neugierige Kids

Auftritt der Singschulchöre

„Meinen Jesum lass ich nicht“
Kantatengottesdienst zum Mitsingen in St. Marien Uelzen

Karfreitag, 3. April: 
Gottesdienste unter dem Kreuz
Warum musste Jesus am Kreuz sterben? Wa-
rum steht dieser grausame Tod im Mittelpunkt 
der christlichen Verkündigung? Diesen Fragen 
stellen wir uns in den Karfreitags-Gottesdiens-
ten mit Pastorin Iris Junge. 
In der St.-Marien-Kirche Veerßen beginnt der 
Gottesdienst um 9:30 Uhr. Den Gottesdienst 
um 10:30 Uhr in St. Marien Uelzen wird die 
Kantorei musikalisch begleiten. Die Andacht 
zur Todesstunde Jesu, die um 15 Uhr in der 
St.-Marien-Kirche Uelzen gefeiert wird, steht 
ganz im Zeichen der biblischen Passionsge-
schichte. Der Kammerchor Uelzen unter der 
Leitung von Wolfgang Knappe gestaltet diese 
Andacht musikalisch. – Danach werden über 
den Karsamstag hinaus die Kirchturmuhren 
stillstehen und die Glocken schweigen. 

Auferstehungsfenster in St. Marien Uelzen
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Fortsetzung von Seite 33:

Ostern, 5. und 6. April:
Fest- und Familiengottesdienste
Mit dem aufgehenden Sonnenlicht morgens 
um 6 Uhr erinnern wir in der Osternacht an 
die Auferstehung Jesu Christi. Dabei wird die 
St.-Marien-Kirche Uelzen von vielen Kerzen 
erleuchtet sein. In diesem stimmungsvollen 
Gottesdienst feiern wir gemeinsam Abend-
mahl und Tauferinnerung.
Außerdem laden wir an den beiden Osterta-
gen um 10:30 Uhr in St. Marien Uelzen zu 
Festgottesdiensten mit Chorbegleitung ein.
In St. Marien Veerßen feiern wir am Oster-
sonntag um 10:30 Uhr einen Familien-
gottesdienst.

Alle Gottesdienst-Termine finden Sie auch in 
der Übersicht auf den Seiten 40 – 43 am 
Ende dieses Gemeindebriefes.

Kreuzigungsfenster in St. Marien Uelzen
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Gruppen und Kreise in St. Marien Uelzen und Veerßen

Gottesdienste
St. Marien Veerßen: i. d. R. So, 9:30 Uhr 
oder 18 Uhr (Abendgd., ca. einmal im Monat)

St. Marien Uelzen: So, 10:30 Uhr

Morgenandacht
Di, 08:30 Uhr, Dreikönigskapelle 
in der St.-Marien-Kirche Uelzen

Kirchenmusik 
St.-Marien-Kantorei •  Mi, 19:30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, Leitung: Erik Matz

Seniorenkantorei • Do, 17:30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, Leitung: Erik Matz

Gottesdienstchor an St. Marien
Martin-Luther-Haus (Termine monatlich)
Info: Johannes Dress, dress@selk.de

Singschule an St. Marien
Fr, ab 15 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762,
www.marienchoere-ue.de

Kinder und Jugend
Minikirche, Kinderkirche, KU4
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Aktionsgruppen
Besuchsdienst-Kreis (St. Marien Uelzen)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Besuchsdienst (St. Marien Veerßen)
Kontakt: Pn. Mecking (Tel.: 05821 9925000)
oder Kirchenbüro (Tel.: 5115)

Weltladen-Gruppe
Info: Barbara Masché, Tel.: 14163

Südafrika-Kreis (nach Absprache)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreise
Frauenfrühstück (St. Marien Veerßen)
1. Do, 09:30 Uhr, Gemeindehaus

05.03. / 02.04. / 07.05.→ 
Kontakt: Birgit Kaiser (Tel.: 17826)

Gemeindenachmittag (St. Marien Uelzen)
(ehemals Seniorenkreis)
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus

04.03. / 01.04. / 06.05.→ 
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Anzeige
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Gruppen und Kreise in St. Marien Uelzen und Veerßen

Gottesdienste
St. Marien Veerßen: i. d. R. So, 9:30 Uhr 
oder 18 Uhr (Abendgd., ca. einmal im Monat)

St. Marien Uelzen: So, 10:30 Uhr

Morgenandacht
Di, 08:30 Uhr, Dreikönigskapelle 
in der St.-Marien-Kirche Uelzen

Kirchenmusik 
St.-Marien-Kantorei •  Mi, 19:30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, Leitung: Erik Matz

Seniorenkantorei • Do, 17:30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, Leitung: Erik Matz

Gottesdienstchor an St. Marien
Martin-Luther-Haus (Termine monatlich)
Info: Johannes Dress, dress@selk.de

Singschule an St. Marien
Fr, ab 15 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762,
www.marienchoere-ue.de

Kinder und Jugend
Minikirche, Kinderkirche, KU4
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Aktionsgruppen
Besuchsdienst-Kreis (St. Marien Uelzen)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Besuchsdienst (St. Marien Veerßen)
Kontakt: Pn. Mecking (Tel.: 05821 9925000)
oder Kirchenbüro (Tel.: 5115)

Weltladen-Gruppe
Info: Barbara Masché, Tel.: 14163

Südafrika-Kreis (nach Absprache)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreise
Frauenfrühstück (St. Marien Veerßen)
1. Do, 09:30 Uhr, Gemeindehaus

05.03. / 02.04. / 07.05.→ 
Kontakt: Birgit Kaiser (Tel.: 17826)

Gemeindenachmittag (St. Marien Uelzen)
(ehemals Seniorenkreis)
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus

04.03. / 01.04. / 06.05.→ 
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032
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4140 Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –

   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –                    Gottesdienste im Überblick

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen

J = St. Johannis / K = Kirchweyhe, Georgskirche
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
W = Gemeindezentrum Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus (W = Winterkirche)
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

So, 01.03. 15:00 (J)  Gd., Einführung P. Ziggel, 
Prn. Vielhauer, Chöre

10:30 (O) Gd., P. Reinecke 10:00 (W) Gd. m. A., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (GH) Gd., Pn. Mecking 
10:30 (MLH) Gd. m. A, P. Dr. Tikhomirov, 
Pn. Junge, anschl. Mariencafé (s. S. 33)

So, 01.03.

Fr, 06.03. 18:00 (GH) Weltgebetstag, WGT-Gruppe
19:00 (GR) Weltgebetstag, WGT-Team

18:00 (GH) Weltgebetstag, WGT-Team 18:00 (Friedenskirche, Dieterichsstr.)
Ökumenischer Gd. zum Weltgebetstag,
Ökum. Team

Fr, 06.03.

Sa, 07.03. 10:00 (W) Kigo 10:30 Kigo, P. Scharff-Lipinsky + Team Sa, 07.03.

So, 08.03. 10:00 (GH) Gd., P. Ziggel 10:30 (O) Gd., Ln. Körtke 10:00 Gd., Vorstellung der Konfirmanden,
P. Scharff-Lipinsky, anschl. Kirchen-Café

10:30 (MLH) Gd., Prn. Vielhauer
18:00 (GH) Abend-Gd., Pn. Mecking 

So, 08.03.

Fr, 13.03. 15:00 (O) Gd. mit Klöncafé, P. Reinecke Fr, 13.03.

So, 15.03. 10:00 (GR) Gd., L. Schwarz 10:00 Gd. m. T., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking 
10:30 (M) Gd. „2. Programm“, Pn. Junge, 
Dn. Höft u. KU4

So, 15.03.

So, 22.03. 10:00 (GH) Gd., Pdn. Dörn
Kinderkirche (Kiki)

10:30 (GL) Gd., Ln. Ebeling 10:00 Gd., P. i. R. Sauer 09:30 (V) Gd., Pn. Junge 
10:30 (M) Gd., Pn. Junge

So, 22.03.

So, 29.03. 10:00 (GR) Gd., P. Morié 10:30 (O) Gd. zum Kreuzweg, H. Ochs 18:00 (GH) Abend-Gd., 
P. Scharff-Lipinsky

09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
10:30 (M) Gd., Pn. Mecking

So, 29.03.

Do, 02.04.
Gründonnerstag

19:00 (GH) Gd. m. Tischabendmahl, 
P. Ziggel

18:00 (O) Gd. m. Tischabendmahl, 
P. Reinecke

18:00 Gd. m. Tischabendmahl, 
P. Scharff-Lipinsky

19:00 (M) Gd. m. Tischabendmahl, 
Pn. Mecking, Seniorenkantorei

Do, 02.04.
Gründonnerstag

Fr, 03.04.
Karfreitag

15:00 (K) Gd. zur Sterbestunde, 
L. Zahrte, Kirchenchor

15:00 (GL) Gd. zur Sterbestunde,
P. Reinecke

10:00 Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Junge 
10:30 (M) Gd., Pn. Junge, Kantorei
15:00 (M) Andacht zur Sterbestunde Jesu, 
Pn. Junge, Kammerchor Uelzen

Fr, 03.04.
Karfreitag

Sa, 04.04. 10:00 (W) Kigo Sa, 04.04.

So, 05.04.
Ostersonntag

05:00 (Friedhofskapelle, Bachstraße) 
Osternacht, L. Schwarz
10:00 (J) Fest-Gd. m. A., 
P. Ziggel, Kantorei

05:00 (O) Osternacht, P. Reinecke, Konfis  
anschließend: Osterfrühstück

06:00 (Friedhofskapelle) Oster-Frühgd.,
P. Scharff-Lipinsky +Team,
anschließend (07:30): Osterfrühstück
10:00 Fest-Gd. m. A. und Chor, 
P. Scharff-Lipinsky

06:00 (M) Oster-Frühgd. m. A., Pfarramt
10:30 (M) Festgd. m. A., 
Prn. Vielhauer, Kantorei
10:30 (V) Familien-Gd., 
Pn. Mecking, Dn. Höft

So, 05.04.
Ostersonntag

Mo, 06.04.
Ostermontag

10:00 (W) Familien-Gd., P. Ziggel 10:30 (M) Fest-Gd., Pn. Mecking,
Seniorenkantorei

Mo, 06.04.
Ostermontag

Fr, 10.04. 15:00 (O) Gd. mit Klöncafé, P. Reinecke Fr, 10.04.

Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin



4140 Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –

   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –                    Gottesdienste im Überblick

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen

J = St. Johannis / K = Kirchweyhe, Georgskirche
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
W = Gemeindezentrum Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus (W = Winterkirche)
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

So, 01.03. 15:00 (J)  Gd., Einführung P. Ziggel, 
Prn. Vielhauer, Chöre

10:30 (O) Gd., P. Reinecke 10:00 (W) Gd. m. A., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (GH) Gd., Pn. Mecking 
10:30 (MLH) Gd. m. A, P. Dr. Tikhomirov, 
Pn. Junge, anschl. Mariencafé (s. S. 33)

So, 01.03.

Fr, 06.03. 18:00 (GH) Weltgebetstag, WGT-Gruppe
19:00 (GR) Weltgebetstag, WGT-Team

18:00 (GH) Weltgebetstag, WGT-Team 18:00 (Friedenskirche, Dieterichsstr.)
Ökumenischer Gd. zum Weltgebetstag,
Ökum. Team

Fr, 06.03.

Sa, 07.03. 10:00 (W) Kigo 10:30 Kigo, P. Scharff-Lipinsky + Team Sa, 07.03.

So, 08.03. 10:00 (GH) Gd., P. Ziggel 10:30 (O) Gd., Ln. Körtke 10:00 Gd., Vorstellung der Konfirmanden,
P. Scharff-Lipinsky, anschl. Kirchen-Café

10:30 (MLH) Gd., Prn. Vielhauer
18:00 (GH) Abend-Gd., Pn. Mecking 

So, 08.03.

Fr, 13.03. 15:00 (O) Gd. mit Klöncafé, P. Reinecke Fr, 13.03.

So, 15.03. 10:00 (GR) Gd., L. Schwarz 10:00 Gd. m. T., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking 
10:30 (M) Gd. „2. Programm“, Pn. Junge, 
Dn. Höft u. KU4

So, 15.03.

So, 22.03. 10:00 (GH) Gd., Pdn. Dörn
Kinderkirche (Kiki)

10:30 (GL) Gd., Ln. Ebeling 10:00 Gd., P. i. R. Sauer 09:30 (V) Gd., Pn. Junge 
10:30 (M) Gd., Pn. Junge

So, 22.03.

So, 29.03. 10:00 (GR) Gd., P. Morié 10:30 (O) Gd. zum Kreuzweg, H. Ochs 18:00 (GH) Abend-Gd., 
P. Scharff-Lipinsky

09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
10:30 (M) Gd., Pn. Mecking

So, 29.03.

Do, 02.04.
Gründonnerstag

19:00 (GH) Gd. m. Tischabendmahl, 
P. Ziggel

18:00 (O) Gd. m. Tischabendmahl, 
P. Reinecke

18:00 Gd. m. Tischabendmahl, 
P. Scharff-Lipinsky

19:00 (M) Gd. m. Tischabendmahl, 
Pn. Mecking, Seniorenkantorei

Do, 02.04.
Gründonnerstag

Fr, 03.04.
Karfreitag

15:00 (K) Gd. zur Sterbestunde, 
L. Zahrte, Kirchenchor

15:00 (GL) Gd. zur Sterbestunde,
P. Reinecke

10:00 Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Junge 
10:30 (M) Gd., Pn. Junge, Kantorei
15:00 (M) Andacht zur Sterbestunde Jesu, 
Pn. Junge, Kammerchor Uelzen

Fr, 03.04.
Karfreitag

Sa, 04.04. 10:00 (W) Kigo Sa, 04.04.

So, 05.04.
Ostersonntag

05:00 (Friedhofskapelle, Bachstraße) 
Osternacht, L. Schwarz
10:00 (J) Fest-Gd. m. A., 
P. Ziggel, Kantorei

05:00 (O) Osternacht, P. Reinecke, Konfis  
anschließend: Osterfrühstück

06:00 (Friedhofskapelle) Oster-Frühgd.,
P. Scharff-Lipinsky +Team,
anschließend (07:30): Osterfrühstück
10:00 Fest-Gd. m. A. und Chor, 
P. Scharff-Lipinsky

06:00 (M) Oster-Frühgd. m. A., Pfarramt
10:30 (M) Festgd. m. A., 
Prn. Vielhauer, Kantorei
10:30 (V) Familien-Gd., 
Pn. Mecking, Dn. Höft

So, 05.04.
Ostersonntag

Mo, 06.04.
Ostermontag

10:00 (W) Familien-Gd., P. Ziggel 10:30 (M) Fest-Gd., Pn. Mecking,
Seniorenkantorei

Mo, 06.04.
Ostermontag

Fr, 10.04. 15:00 (O) Gd. mit Klöncafé, P. Reinecke Fr, 10.04.

Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin



4342 Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –                    Gottesdienste im Überblick

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen

J = St. Johannis / K = Kirchweyhe, Georgskirche
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
W = Gemeindezentrum Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus (W = Winterkirche)
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

So, 12.04. 10:00 (J) Gospel-Gd., 
L. Zahrte, Gospelchor 

10:00 Oster-Familien-Gd. m. T. und Tauf-
erinnerung,  P. Scharff-Lipinsky + Team, 
anschl. Kirchen-Café

10:30 (M) Gd., Pn. Junge, 
anschl. Mariencafé
18:00 (V) Abendgd. m. A., Pn. Mecking

So, 12.04.

Sa, 18.04. 10:00 (MLH) Kunterbunter Kindermorgen, 
Dn. Höft und Team (S. 35)

Sa, 18.04.

So, 19.04. 10:00 (K) Gd., P. Ziggel 10:30 (GL) Gd., Ln. Körtke 10:00 Gd., Pn. i. R. Ehlbeck 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking 

10:30 (M) Gd. zum 650-jährigen Stiftungs-
fest des Johannislehens, Prn. Vielhauer

So, 19.04.

Sa, 25.04. 18:00 Gd. m. A. (Konf.), P. Scharff-Lip. Sa, 25.04.

So, 26.04. 10:00 – 12:00 (J) Tauferinnerungsfest, 
P. Ziggel +Team (siehe S. 16)

10:30 (O) Tauf-Gd., P. Reinecke 10:00 Fest-Gd. zur Konfirmation, 
P. Scharff-Lipinsky

10:30 (M) Kantaten-Gd., Pn. Mecking,
St.-Marien-Kantorei u. a. (S. 35)

So, 26.04.

Sa, 02.05. 10:00 (O) + 14:00 (O) Fest-Gd. zur Konfir-
mation, beide: P. Reinecke

Sa, 02.05.

So, 03.05. 10:00 (K) Gd., P. Morié 10:00 Gd. m. A., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Junge 

10:30 (M) Gd. m. A., Pn. Junge
So, 03.05.

Fr, 08.05. 15:00 (O) Gd. mit Klöncafé, Ln. Ebeling Fr, 08.05.

Sa, 09.05. 10:00 (W) Kigo 10:30 Kigo, P. Scharff-Lipinsky + Team Sa, 09.05.

So, 10.05. 10:00 (J) Vorstellungs-Gd. 
der Konfirmanden, P. Ziggel

10:00 Gd, P. Scharff-Lipinsky,
anschl. Kirchen-Café

10:30 (M) „2. Programm“, Vorst. der Kon-
firmanden, Pn. Junge, anschl. Mariencafé
18:00 (V) Abend-Gd., Pn. Mecking 

So, 10.05.

Do, 14.05. 11:00 (K) 11:00 (K) Open-Air-Gd. der Region Mitte zum Himmelfahrtstag, P. Ziggel, Gospelchor Open-Air-Gd. der Region Mitte zum Himmelfahrtstag, P. Ziggel, Gospelchor Do, 14.05.

So, 17.05. 10:00 (K) Gd., Ln. Helbing 10:00 Gd., Pn. Neubauer 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
 

10:30 (M) Gd., Pn. Mecking
So, 17.05.

Sa, 23.05. 16:00 Gd. m. T., P. Scharff-Lipinsky Sa, 23.05.

So 24.05.
Pfingsten

10:00 (J) Fest-Gd. m. A., P. Ziggel 19:00 (O) Lagerfeuer-Familien-Gd.,
P. Reinecke

10:00 Fest-Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Fest-Gd., Pn. Mecking
 

10:30 (M) Fest-Gd., Prn. Vielhauer
So 24.05.
Pfingsten

Mo, 25.05. Mo, 25.05.

So, 31.05. 11:00 (Campingplatz Westerweyhe) 
Tauf-Gd., P. Wollrath, Gospelchor (S. 17) 

15:00 (Museumsdorf Hösseringen) Ernte-Bittgottesdienst d. Kirchenkreises (S. 10)

10:00 (Herzogenplatz) Ökum. Festg-Gd. zum Pfingstmontag, Pn. Junge, ACK (S. 9) 10:00 (Herzogenplatz) Ökum. Fest-Gd. zum Pfingstmontag, Pn. Junge, ACK (S. 9)

15:00 (Museumsdorf Hösseringen) Ernte-Bittgottesdienst d. Kirchenkreises (S. 10)

18:00 (GH) Abend-Gd., P. Scharff-Lip.

09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
 

10:30 (M) Gd., Konfirmation, Pn. Junge
So, 31.05.

10:30 (GL) Gd., Ln. Ebeling 

Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin



4342 Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –                    Gottesdienste im Überblick

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen

J = St. Johannis / K = Kirchweyhe, Georgskirche
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
W = Gemeindezentrum Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus (W = Winterkirche)
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

So, 12.04. 10:00 (J) Gospel-Gd., 
L. Zahrte, Gospelchor 

10:00 Oster-Familien-Gd. m. T. und Tauf-
erinnerung,  P. Scharff-Lipinsky + Team, 
anschl. Kirchen-Café

10:30 (M) Gd., Pn. Junge, 
anschl. Mariencafé
18:00 (V) Abendgd. m. A., Pn. Mecking

So, 12.04.

Sa, 18.04. 10:00 (MLH) Kunterbunter Kindermorgen, 
Dn. Höft und Team (S. 35)

Sa, 18.04.

So, 19.04. 10:00 (K) Gd., P. Ziggel 10:30 (GL) Gd., Ln. Körtke 10:00 Gd., Pn. i. R. Ehlbeck 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking 

10:30 (M) Gd. zum 650-jährigen Stiftungs-
fest des Johannislehens, Prn. Vielhauer

So, 19.04.

Sa, 25.04. 18:00 Gd. m. A. (Konf.), P. Scharff-Lip. Sa, 25.04.

So, 26.04. 10:00 – 12:00 (J) Tauferinnerungsfest, 
P. Ziggel +Team (siehe S. 16)

10:30 (O) Tauf-Gd., P. Reinecke 10:00 Fest-Gd. zur Konfirmation, 
P. Scharff-Lipinsky

10:30 (M) Kantaten-Gd., Pn. Mecking,
St.-Marien-Kantorei u. a. (S. 35)

So, 26.04.

Sa, 02.05. 10:00 (O) + 14:00 (O) Fest-Gd. zur Konfir-
mation, beide: P. Reinecke

Sa, 02.05.

So, 03.05. 10:00 (K) Gd., P. Morié 10:00 Gd. m. A., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Junge 

10:30 (M) Gd. m. A., Pn. Junge
So, 03.05.

Fr, 08.05. 15:00 (O) Gd. mit Klöncafé, Ln. Ebeling Fr, 08.05.

Sa, 09.05. 10:00 (W) Kigo 10:30 Kigo, P. Scharff-Lipinsky + Team Sa, 09.05.

So, 10.05. 10:00 (J) Vorstellungs-Gd. 
der Konfirmanden, P. Ziggel

10:00 Gd, P. Scharff-Lipinsky,
anschl. Kirchen-Café

10:30 (M) „2. Programm“, Vorst. der Kon-
firmanden, Pn. Junge, anschl. Mariencafé
18:00 (V) Abend-Gd., Pn. Mecking 

So, 10.05.

Do, 14.05. 11:00 (K) 11:00 (K) Open-Air-Gd. der Region Mitte zum Himmelfahrtstag, P. Ziggel, Gospelchor Open-Air-Gd. der Region Mitte zum Himmelfahrtstag, P. Ziggel, Gospelchor Do, 14.05.

So, 17.05. 10:00 (K) Gd., Ln. Helbing 10:00 Gd., Pn. Neubauer 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
 

10:30 (M) Gd., Pn. Mecking
So, 17.05.

Sa, 23.05. 16:00 Gd. m. T., P. Scharff-Lipinsky Sa, 23.05.

So 24.05.
Pfingsten

10:00 (J) Fest-Gd. m. A., P. Ziggel 19:00 (O) Lagerfeuer-Familien-Gd.,
P. Reinecke

10:00 Fest-Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Fest-Gd., Pn. Mecking
 

10:30 (M) Fest-Gd., Prn. Vielhauer
So 24.05.
Pfingsten

Mo, 25.05. Mo, 25.05.

So, 31.05. 11:00 (Campingplatz Westerweyhe) 
Tauf-Gd., P. Wollrath, Gospelchor (S. 17) 

15:00 (Museumsdorf Hösseringen) Ernte-Bittgottesdienst d. Kirchenkreises (S. 10)

10:00 (Herzogenplatz) Ökum. Festg-Gd. zum Pfingstmontag, Pn. Junge, ACK (S. 9) 10:00 (Herzogenplatz) Ökum. Fest-Gd. zum Pfingstmontag, Pn. Junge, ACK (S. 9)

15:00 (Museumsdorf Hösseringen) Ernte-Bittgottesdienst d. Kirchenkreises (S. 10)

18:00 (GH) Abend-Gd., P. Scharff-Lip.

09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
 

10:30 (M) Gd., Konfirmation, Pn. Junge
So, 31.05.

10:30 (GL) Gd., Ln. Ebeling 

Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin



4544 So erreichen Sie uns

Bankverbindung/Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen, IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88

Ev.-luth. Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen · https://johannis-und-georg.wir-e.de

Pfarramt I: Pastor Manuel Ziggel, Hagenskamp 4, Tel. 2349, manuel.ziggel@evlka.de
Pfarramt II: vakant, Vertretung: Pastor Renald Morié, Tel.: 0151 28472917, renald.morie@evlka.de   
Kirchenvorstand: Jan Zahrte (Vorsitz), Tel.: 97369519, jan@zahrte.net; P. Manuel Ziggel (Stellv.)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern
https://kirche-oldenstadt.wir-e.de

Pfarramt: Pastor Simon Reinecke, 
Tel.: 0174 1788760, simon.reinecke@evlka.de
Büro: Klosterstr. 10, Sekretärin: Claudia Augustin, 
Tel.: 42230, kg.oldenstadt.uelzen@evlka.de,
(Di, 09:30 – 12 Uhr; Do, 15 – 17 Uhr)
Küster: Emanuel Ochs, Tel.: 0176 47120267

Kirchenmusik: Ruth Ujma (Flöten), Tel.: 42342, 
Christof Struck („GO up!“), Tel.: 05802 4715,
Andrea Müller (Posaunenchor), Tel.: 3896188 
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, 
Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de 
Internet: https://kita-oldenstadt.wir-e.de

Gemeindezentrum St. Johannis am Stern 
Kirche, Büro, Gemeindehaus: Hagenskamp 4 
Büro: Sekretärin: Christine Dammann, 
Tel.: 2339, kg.johannis-und-georg@evlka.de
(Mo, Di, Do, Fr  9 – 11 Uhr)
Küsterin: Sandra Schweitzer, 
Tel.: 0157 52469832

Kita-Zentrum St. Johannis, 
Fritz-Reuter-Straße 15/15 a
Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, 
Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, 
Tel.: 97382768, 
kts.weissetaube.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen
https://st-petri-uelzen.wir-e.de

Pfarramt: 
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, 
christoph.scharff-lipinsky@evlka.de

Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17

Büro, Osterstr. 18 (Di 8:30 – 11:30 / 
Mi 8:30 – 10:45 / Do 15 – 18:30), Tel.: 73639, 
Fax: 78386, kg.petri.uelzen@evlka.de

Küsterin: Heike Anacker, Tel.: 73236

Georgskirche Kirchweyhe 
Kirche, Büro, Gemeinderaum: Kirchberg 3
Büro: (Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr), 
Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Tel.: 0175 1265712

Gemeindezentrum Westerweyhe:
Haubenlerche 7
Hausmeister: Hans-Joachim Müller, Tel.: 5245

Friedhof Kirchweyhe:
Beauftragter: Peter Schmidt, 
Tel.: 70930, Mobil: 0151 25837319

Ev-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1 a, Tel.: 9791-11, dorothee.drewes@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst (KKJD), Hagenskamp 4, Tel.: 97369568, kkjd.uelzen@evlka.de
Regional-Diakonin (Jugendarbeit), Andrea Senge, Tel. (mobil): 0176 55267511
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Ringstr. 6, Tel.: 97991-0, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Ringstr. 6, Tel.: 97991-20, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Ringstr. 6, Tel.: 97991-30, spfh.uelzen@evlka.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 83-1085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de | P. Ulrich Hillmer (Heiligen-Geist-Stift, Wichern-
Haus Uelzen), Tel.: 0176 46669425, ulrich.hillmer@evlka.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de

Propstei: Pröpstin Wiebke Vielhauer 
Propsteibüro: Sandra Waltje, Pastorenstr. 4, 
Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de
Pfarramt: Pastorin Iris Junge, Pastorenstr. 4 a, 
Tel.: 30032, iris.junge@evlka.de  |  Pastorin 
Dr. Dorothea Mecking, Tel.: 05821 9925000, 
dorothea.mecking@evlka.de

Büro: Irina Krüger, Pastorenstr. 2, Tel.: 5115, 
kg.marien.uelzen@evlka.de (Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30)

Diakonin: Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, 
Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastoren-
str. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 0170 8387556

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  https://st-marien-veerssen.wir-e.de

Kirche: Kirchstraße/Ecke Krempelweg 
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19
Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de

Büro: Irina Krüger, Pastorenstr. 2, 
Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr  10 – 11:30 
Küsterin: Tatjana Penkert, Tel.: 0151 21448026

So erreichen Sie uns

Nennen Sie als Stichwort den Namen der Kirchengemeinde, die Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten.

„Haus der Diakonie“, Hasenberg 2, Tel.: 971895-20 (Zentrale):
•  Ev. Ehe-, Lebens- und Familienberatung  •  „drobs“ Uelzen
•  Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  
•  Migrationsberatung  •  Sozialberatung  •  Schuldnerberatung

Wohnen und Leben – Beratungsstelle und Quartiersarbeit 
Obdach im Böh, Veerßer Str. 1, Tel.: 30661

Tagestreff für allein lebende Wohnungslose, Luisenstraße 10, Tel.: 79004

Bahnhofsmission, Hundertwasser-Bahnhof, Gleis 301, Tel.: 97358853

Mehrwertladen Uelzen, Schuhstraße 32 – 38, Tel. (mobil): 0151 17748847

www.lebensraum-diakonie.de
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So erreichen Sie uns

Nennen Sie als Stichwort den Namen der Kirchengemeinde, die Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten.

„Haus der Diakonie“, Hasenberg 2, Tel.: 971895-20 (Zentrale):
•  Ev. Ehe-, Lebens- und Familienberatung  •  „drobs“ Uelzen
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